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HiFP
Das Beste aus der Natur.
Das Beste für die Natur.

Ressource Wasser
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I Senkung des Wasserverbrauchs um
1 70% in den letzten 20 Jahren durch
I technische Innovationen

\ Nein zu Grüner Gentechnik\
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Erneuerbare Energiequellen
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Das langjährige Engagement für den
i- " / Klimaschutz ist mit dem Deutschen

Solarpreis 2011 ausgezeichnet worden.
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Klimafreundliche Produktion

Was vor über 50 Jahren mit dem Bio-Anbau begann, wird in allen Bereichen des

Unternehmens gelebt. Der sorgsame Umgang mit Umwelt und Ressourcen, ein

respektvolles Miteinander und höchste Qualität sind Anforderungen, mit denen

HiPP gewachsen ist und die untrennbar mit dem Namen HiPP verbunden sind.

Mit sorgfältig hergestellten Produkten übernehmen wir die Verantwortung gegenüber

unseren Kindern und der Umwelt, in der sie groß werden.

Dafür steht der Name HiPP und dafür stehe ich mit meinem Namen.

w

C02-neutrale Energiebilanz durch
den Einsatz erneuerbarer Energien
und Unterstützung weltweiter
Klimaschutzprojekte

Die Zukunft mitgestalten im Einklang mit der Natur. Mehr dazu unter www.hipp.ch



> Veranstaltung

Hauptversammlung
Bioforum Schweiz
l. Juni 2019, nachmittags

Die Hauptversammlung 2019 findet beim
Radiesli in Worb statt. Das Radiesli hat seit

2016 seinen gesamten Hof auf die solidarische

Landwirtschaft ausgerichtet. Dazu
gehören Gemüsebau, aber auch Hühner, Rinder,

Getreide, Kartoffeln, Obst und als jüngstes

Kind Kaffee. Bei einem Rundgang lernen

wir den ganzen Hofkennen, www.radiesli.org

Zugesagt für die Hauptversammlung hat
zudem die Bio Suisse, um Gedanken zum Thema

Solidarische Landwirtschaft mit uns zu
teilen.
Traktanden der Hauptversammlung und

genaues Programm ab 15. April 2019 unter

www. bioforumschweiz. ch/agenda

Vorankündigung

Exkursion zu HiPP und Sepp Braun
20. und 21. September 2019

1. Tag: Exkursion zur Firma HiPP. Führung
durch die Firma und den Betrieb Ehrensber-

ger. Die Firma HiPP bewirtschaftet ihre
Flächen seit 1932 streng biologisch und ist
mittlerweile ein weltweit tätiger Konzern für
Babynahrung. Prof. Dr. Claus Hipp und seine

Familie stehen noch immer hinter ökologischem

und gesellschaftlich verantwortlichem

Wirtschaften und haben dafür schon manche

Preise und Auszeichnungen erhalten.

Weitere Infos: hipp.de
2. Tag: Besuch auf dem Hofvon Sepp Braun.

Braun macht sich seit Jahren stark für gut
belebte Böden mit vielen Würmern, investiert

mit Lust viel Energie in seine Agroforstsys-
teme, Mischkulturenanbau mit Getreidesorten,

bis zur Holzvergasung für Pflanzenkohle.

Er sieht den Hof als Organismus und versucht

die Landnutzung und die Landschaftsökologie

zu verbinden, www.biolandhoftiraun.de

Anmeldungen für diese zwei spannenden

Tage sind ab 1. März 2019 möglich unter

bioforumschweiz.ch/agenda.
Organisiert wird ein Reisecar ab Zürich,
Übernachtung in Unterkunft in Pfaffenhofen
a.d. Ilm. Ankunft in Zürich am Abend des 21.

Septembers. Teilnehmerinnenzahl begrenzt
auf maximal 40 Personen.
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Ich/wir werde/n Mitglied des Bioforums Schweiz.

Die Mitgliedschaft beinhaltet das vierteljährlich erscheinende «Kultur und Politik».

als Einzelmitglied für 60 Franken / 50 Euro im Jahr (oder Abo ohne Mitgliedschaft: 40 Euro)

als Familie für 80 Franken / 70 Euro im Jahr.

als Firma oder Institution für 100 Franken / 90 Euro im Jahr.
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Vorname: Vermittelt durch:

Nachname:

Strasse /Nr.:

PLZ/Wohnort:

E-Mail: Unterschrift:

Bitte Talon ausschneiden und einsenden an:

Bioforum Schweiz, Aebletenweg 32,8706 Meilen
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